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2 Steinſchlöſſern aus der Zeit der erſten franzöſiſchen beſonders berückſichtigt. Es ift dies begreiflich, denn beleſdigt. Durch die Berufung Fourtons um Miriſter 
Telegr. Depeſchen der ® anziger Zeitung. Nero don) und 60,000 Säbel aller Art u. ſ. w. die Städte find faſt durchweg und ſelbſt in Krain der öffentlichen Arbeiten und durch die . 
Angelommen den 11. Dechr., 6% Uhr Abends. Von diefer Beute lagert der bei weitem größte Theil, und Tirol verfaſſungstreu und liberal geſtant. Sie Calmons aus dem Miniſterium des Innern iſt Thiers 
Berlin, 11. Dee, Die heutige „Provinzial⸗ nämlich 400,000 Stück Gewehre in Mainz, 75,000 jammern jrpt Über die „horrende Grundſotloſigkein“, den Wünfhen der Monarchiſten enigegengekommen ; 
Correſp.“ meldet, vaß die Rückkehr des Reichs- find nach Kaſſel und 65,000 nach Erfurt verbracht welche der Wablreform. Verlage zum Grunde liege durch die Ernennung Leon Say’s um Miniſter 


kanzlers Fürſten Bismarck nach Berlin zwiſchen worden. und die, wie fie hoffen, das ganze Project zu Falle über haupt, durch jene Calmon's zum Seine - Präfecten 
dem 15. und 20 December zu erwarten fiehe. * Die Bayern fteifen ſich auf das hiſtoriſche bringen werde. wollte er die gemäßigten Republikaner befriedigen. 
f 5 Recht ihrer himmelblauen Uniformen und die Parti⸗ England. Um jedoch die Monarchiſten durch Uebertragung des 
Angekommen den 11. Deebr., 74 Uhr Abends. eulariſten, die beſonders unter den jüngeren Prinzen Aus London geht der Wiener „Preſſe“ eine wichtigen Departements des Innern an einen, wenn 


erlin, 11. Det. Die Kreuz⸗31g.“vernimmt, des Wittelsbacher Hauſes die eifrigſten und einfluß⸗] Correſpendenz zu, welche intereſſante Details über wenn auch gemäßigten Republikaner nicht vor den 

daß a Beute n erſt reichſten Vertreter haben, ſetzen Alles daran jede die vor einigen Jahren vollzogene Biltung einer Kopf zu ſtoßen, ließ er Leon Say mit dem ei gerigen 
nach Rückkehr des Fürſten Bismarck erledigt wer⸗ vrakuſche Neuerung aufzubalten, nur weil dieſelbe triſchen Brigade für den Dienſt des Papſtes enthält. Finanzminiſter Goulard, einem mehr nach red. 
den wird eine Verpreußung ſcheint. Hätten wir bei uns nicht Die Fenier haben dabei ſebr viel von den Prieſtern bihmeigenven politiihen Charakter, ein Chasseg- 
Die Nordd. Allg. 8g.“ meldet, daß die die practiſchen Erwägungen ſteis den biſtoriſchen] gelernt. Die iriſche Geiſtlichteit nahm bei ener eroisez machen. Mag Thiers ſich mit der Maſorität 
Beraihungen des Staatsminiſteriums über kirchen · Grillen vorgezogen, fo liefen unſere Füflliere heute Gelegenheit „das Gehe mniß, die Disciplin und die der Verſammlung übrigens auch noch fo gut zu ſtellen 
politiſche Geſetze bis zu der Ankunft des Saat mit dem Schwalbenſchwanz und mit dem Tſchako ſchweigende Tha.“ als Programm an und die Fenier ſuchen, ſeit ſeinen letzten beiden Niederlagen hat er 


t find. umber. Aber der König Ludwig ſelbſt ift der von befelzien dieſe Handlungsweiſe. Sobald die Bi- dennoch den Lebhafteflen Wurf fie los zu weden 
Bu ͤ——— allen einfihtigen Offizieren empfohlenen Neuerung 110 ele lee Fd Soldaten zu und in feinen Unterhandlungen mit republikaniſchen 
Telegr. Nachrichten der Danziger Zeitung, feindlich, er hat die betreffenden Vorſchläge wicht ge.] schicken, hüteten fie ſich wohl. eine Affentlihe Liga zu Abgeordneten machte er Weng kein Hehl. Ju die 
an s 10. Dee, . de Shaun aehmigt, die Bekleidungscommiſſion hat umſonſt] dilden, weil das Anwerden von Soldaten für eine ſem Pualte herrſcht treg aller Maßregeln gegen bie 
Bukareſt, de pie Adreſſe auf die Epreneiie gearbeitet. fremde Macht urgefeglih iſt. Dae Geheimniß Petitionen volltommenes Einverſtändniß und während 
e Vo Shane angenommen. Dieſel e — Die füngften Vorgänge in Poſen find ein] wurde fo gut bewahrt, daß man nech legt nicht die die republilaniſche Preſſe einen Petitionsſtucrut un 
mit 60 gegen 8 confervativem Tone gehalten und ehr erfreulicher Beweis von der Energie, mit welcher Namen der Biſchöfe Fennt, welche das Directorium| Gunſten der Auſlöſung organiſtet, iſt er ber Re 
iſt in e fe Müfung der E fenkahnfrage zu die Regierung da vorgeht, wo der ultramontane] deten. Rekruttrende Agenten wurden nach allen giecung ien zu thun, fo ſchnell wie 
figert org 445 morgen in der Kammer zur Be, Clerus es wagt, feine Agitationen auch in ſtaatliche] Theilen des Landes geſchickt, welche nur mit jungen möglich ihrer Verpflichtungen gegen Preußen quiit 
Die, 5 5 2 Inflitutionen binüberzutragen. Außer der Schließung] Männern unte handeln turiten, von denen man ſicher zu Werren. Und gerade für biefe Aufgabe iſt Sas 
aer 10. Dec. Aus Louiſtana wird hier- [der Gymnaſtalkirche wurde vom Provinzial Schul] war, daß fie ſich nicht des Verrachs ſchuldig machen ein beſonders beſäpigter Mitarbeiter. 
ber auf tel⸗ raphiſchem Wege gemeldet, daß das Re⸗ Collegium noch angeordnet, daß die Schller der würden. Wenn Rekruten von ſelbſt lamen, wuden Der ıömi eee, 1 
äſentant haus dieſes Staats den Gouverneur Lehranſtalten nicht von Anſtalts wegen in andere fie meiſtens wieder fortgeſchickt, weil man ihnen Der T miſche Correſpondent der Florentiner 
räſentantenh Anklagezuſtand verſetzt hat und den Kuchen zur Theiln some an enen Aadachten geihid: nicht ſtets traute, und die folgende authentiſche Unter- Nazione“ ſchreibt über vie ver Congregatien der Io 
Aenne Gant augegangen ift, diesem Vorgehen] gerden Lüften. Gleiche Maßregeln wie in oſen rerung welde um jene Zeit zwifgen einem Hſchof quifliion unterbreitete Frage dezüglich der Berbinde 
el Unterfägung — lese r Schus zu Theil werden] ſtad, auch von dem Provinzal.Schul Collegium in) und einem Bauern ſtanfand, ift in dieſer Beziehung lichkeit der Concordate für den Paßſt: „Der Cars 
zu laſſen. 


Kön'gsberg getroffen. Der Verſuch, die Aufhegung | höchſt bezeichnend. Ein pröch iger, ſtarker Bauer, dinal Antonelli übt über die Mi'glieder der Con 
dem man die Ehrlichteit und religidfe Ergebenbeit 
anfab, kommt zu einem Biſchof, der ſtets feinen G.⸗ 
etzlichteitsſinn zur Schau getragen batte, und der 
folgende Dialog fand zwiſchen Beiden ſtatt: Biſch f: 
Nun, was wollen Sie von mir? — Bauer: Ich 
möchte für den Papſt kämpfen, mein Lord. — Biſchof: 
Vielleicht wünſchen Sie nach Italien auszuwandern? 
— Bauer: Nein, mein Lon d, ich möchte für den Papſt 
kämpfen. — Biſchof: Nun, mein guter Mann, hören 
Sie mich wohl an. Ich habe nichts mit Kämpfen 
und Soldaten Anwerbung zu thun, aber wenn Sie 
nach Italien auswandern wollen (und hier lächelt 
der Biſchof bedeutungsvoll), ſo kaun ich Ihnen hie⸗ 
zu die Mittel an die Hand geben. — Bauer ler- 
daunt): Oh, fo meinen Sie es, mein Lord? — 
Biſchof (lächelnd): Ja, vom Fechten muß nicht die 
Rede ſein. — Bauer: Keine Rede vom Fechten und 
Kämpfen! Der Teufel fol mich holen, wenn ich 
mich dann um die Sache belümmere. — Und mit 


gregation einen großen Einfluß aus, aber er kann 
degreiflicher Weiſe nicht von ihnen verlangen, daß 
ſie gegen den Wunſch des Papftes entſcheiden ſollen. 

Es wäre daher abſurd, von ihnen zu verlangen, 
ſie ſollen erklären, der Papſt ſei verpflichtet, die 

Concordate zu refpectiren. Wenn die Jeſuiten ein⸗ 
mal eine beſtimmte Doctrin aufgeſtellt haben, fe 

find ſie beinahe gewiß, daß fie Recht behalten. Au. 
tonelli weiß zu gut, wie es im Vatican bergebt, und 

geht deshalb nicht gerade gegen die Jeſuiten los, 
und fo iſt es ihm in dieſer Frage ſchon genug, wenn 
die Congregation die neue Theorie des interna ⸗ 
tionalen Rechtes nicht geradezu durch ihre Zuſtim⸗ 
mung beſtärig“. Im kommt es — den Augen lick 
nur darauf an, die Frage unenſchieden zu Halten, 
ihre Unterſuchung in die Läng: zu ziehen, bis neue 
Ereigniſſe eintreten oder der Popſt an eiwas Anderes 
denkt. Die Jeſuiten legen feeilih indeſſen ihre 
Hände nicht in den Schooß und drängen die Con⸗ 


gegen den Staat direct in die Lehranſtalten des 
Staats hinein zu tragen, und die preußiſche Jugend 
mit feindſeliger Geſinnung gegen ihr eigenes Vater⸗ 
land zu erfüllen, iſt alſo, wie es ſich gebührt, ge 
ſcheitert. Der „Herr Primas ven Polen“ wird an 
dieſem Beiſpiele ſehen, daß der Kampf des Polonis⸗ 
mus gegen den deuiſchen Staat dadurch nicht hoff⸗ 
nungsreicher wird, daß man ihn ſtatt mit den Sen ⸗ 
ien verſührter Bauern mit den geiſtlichen W:ffen.der 
Prieſter verſucht. (Sp. Z.) 
Oeſterreich. 

Wien, 9. Dezbr. Der Haß des Magyvaren⸗ 
tbums gegen die Deutſchen hat im ungariſchen 
Reichstage wieder Orgien gefeiert. Der Chauvims⸗ 
mus ſprengte alle Puteifeſſeln, als es das Verkot 
des Gebrauchs der deutſchen Sprache in der Ge 
meindevertretung von Peſt Ofen galt. In der 
Stadtrepräſentanz des weitaus überwiegend deutſchen 


Dentſchland 
„% Berlin, 10. Dez. Die polniſche Frac⸗ 
kon des Abgeordnetenhauſes wird von ihren hei 
mathlichen Kreiſen aufgefordert, betreffs der Schlie⸗ 
FbBung der Gymnaſtallirchen in Poſen und Gneſen 
und fonftige Acte der Staate gewalt gegen die katho⸗ 
lische Kirche und ihre Diener das Miniſterium zu 
iüunterpelliren. Die Ultramontanen werden in dieſem 
Falle nicht ermangeln, eine Debatte zu beantragen. 
3 3 ihrem Herzen Luft zu michen, gedenken ſie in 
ſchwarfer Weiſe den Cultusminiſter anzugreifen, weil 
kr deu Rath ertheilt haben fol, dem Aufregungs⸗ 
Fgaeaotiesdienſte zu ſtenern, welchen die Polen aus na. 
1 eien und politiſchen Gründen dem allerſüßzeſten 
E Facing — 5 ER e er 
ws te fir ihrer heutigen Sitzung mit der 
 ehprenbifen Rae betreffend die Berüͤckſichti 


gung der polniſchen Sprache beim terricht. 12 auf ai Wett deuſg, 8 55 diefen Worten ging der ehrliche Bauer wülthend regation vorwärts, während Antonelli fle zur: 
. Die Commiſfhon beantragte den Uebergang zur Ta- zal. a Nach den Nottonalit ee e 1255 von. Die revolutionäre Partei in Irland ra z aber. gebe welcher vergebt, is en 


winn für Antoneli, und er iſt nich der Mac, aus 
1110 günftigen Chance nicht alles mögliche Capfzal 
zu agen.“ 


Görſen⸗Depeſche der Danziger Zeitung. 
Bremen, 10. Dezbr. Petroleum feft, — m 
dard white loco 21 Mk. 50 Pf. Ed., 21 Mk. 75 Pf. Br. 
London, 10. Dezor. Schluz⸗Courſe.“ Comets 
94 5% Italſeniſche Rente 667. arben 18. 
5% Ruſſen de 186 92. 5% Ruſſen de 1804 963. 
Silber 50 f. Tüctiſce Anleihe de 1865 15 807 5 
Türken de 1869 63}. 6% Ver. Staaten Ye 18 
— In die Bank floſſen beute (0 000 Pfd. Sterling. 
Liverpool, 10. Deibr. (Getreidemarkt.) Weizen 


bei dieſer Gelegenheit von den Prieſtern 1 auf 
welche Art man ohne Programme zu veröffentlichen 
und ohne offene Aſſociationen kämpfende Brigaden 
im Stillen bilden könne, und das päpſtliche irifche 
Bataillon von St. Patrick war die Muſterſchule der 
feniſchen Bataillone. 

Frankreich. 

Paris, 8. Dec. Man hatte gefürchtet, daß ein 
förmlicher Compromiß zwüden Thier? und der 
Rechten im Gange ſei, aber es iſt nur ein Waffen⸗ 
Nilftand auf kurze Zeit geſchloſſen, Jeder bleibt Ge⸗ 
wehr bei Fuß auf einem Poſten und wahrt ſeine 
Stellung. Die Minifterveränderung ift kein Ausdruck 
der energiſchen Stellung, welche Thiers in ſeiner 
Botſchaft und in feiner vor wöchentlichen Rede ein⸗ 
genommen hatte; aber man würde auch zu weit 
gehen, wollte man daraus auf eine Deſertion von 


n ſchrieb der „Soir“: Die öfterreidi- 


egierung, welche fehr geneigt ſchien, mit Frank . 
dd rden engen behufs Reviſion des Handels ⸗ 
vertrages zwiſchen den beiden Ländern en 
zeigt ſich dieſem Oedanlen nicht mehr günſtig. Man 
behauptet in Wien, daß aus Deutſchland gekommene 
Winke die anfängliche Stimmung des öſterxeichiſchen 
Neiches geändert haben, und daß Bismarck, über 
raſcht und genirt durch die Lebenskraft des franzöſi⸗ 
ſchen Handels, in dieſer Richtung auf die Eniſchlie⸗ 
Fiungen der Regierung gedrückt habe.“ Darauf wird 
dem „Journal des Debats” aus Wien geſchrieben: 
„5, Die Haltung der dſterreichiſch⸗ ungariſchen Regie ⸗ 
rung in der Handele frage hat ſich nie geändert. 
Seildem dieſe Frage erhoben iſt, hat das eis 
Gabinet der franzöſiſchen Regierung gegenüber ſtets 
dieſelbe Sprache geführt: es hat ſich beſtändig für 


Minorität, wenn fie zu einem Fäuftel in dem 
Munieipallörper vertreten iſt, in den Berathungen 
hre Mutterſprache gebrauchen; dieſes Gele iſt ge 
brochen, dieſes Recht iſt der deutſchen Majoritäi 
in Peſt⸗Ofen entriſſen worden. Die Folge des bru- 
talen Reichstagsbeſchluſſes iſt die Entfremdung des 
deutſchen Elementes von den Magyaren, ohne daß 
ein einziger reſpectabler Deutſcher für den Ma 
gyarenſtamm gepreßt würde. — Der Weltausſtel⸗ 
lungsfonds von ſechs Millionen iſt bereits erſchöpft 
und die Gelehrten ſind bereits beute darüber einig, 
daß noch die Kleinigkeit von 3 M.llionen erforder⸗ 
lich fein dürfte, um das Ausſiellungsgebäude fertig 
zu bringen und die Koſten, die der nächſte Sommer 
dann bringen wird, zu decken. Es kann nach dem 
Geſagten nicht Wunder nehmen, wenn man hört, 
daß der Finanzminifter, eine Vorlage betreff? Be⸗ 


Melcorologiſche Depeſche vom 11. Drebr, 
Barom. Temp Mm 


ind Stürte. Dimm.ISanfidge 


illi eines Nachtragseredeis vorbereitet hat, T 9 N ſchluͤßen. Es iſt eagle 324 36 80 ute Nene. E 
terbaltung der beſtehenden Stipulationenwilligung eines Nachtrag i orberene „[Tbiers in das Lager der Rechten ſchlußen. Es iſt Dein 2% 3.8 mäßig Regen. 
are Pie Art, das Wiener Sarinet fort,] womit er den Reichsrath zu überraſchen gedenkt. eine feiner g wöhnten Schaukelübungen, die ihm auf Peter — 3 92 — 8 wach bed dt. N z 
während als den gehorſamen Vollſtrecker der Weifun« — Graf Leo Thun verweilt in Wien, angeblich] vielleicht 11 Tage Ruhe vor ver Rechten verſchaſſt.“ Mostau . 327.5 — 1.5 N25 Aas bed seit. Stegen. 
en von Berlin darzuſtellen, iſt verletzend für das ſum ſich über den Stand der Wahlreform zu Bei der Diecuſſion über die Anträge der Dreißiger⸗ Memel. 330,1 ＋ 1 — n 
elbſigefühl der Oeſterreicher, vornehmlich wenn ſorientiren. Die Herren der fogenannten ſiaats recht.] Commiſſion bricht der Unfrieden doch wieder aus, Flensburg. 250 7 136 Nina trübe, Schnee. 
man weit, daß die Politik des Grafen Andraſſy ſich lichen Oppoſition ſollen ſich in der That noch bis] und dann kommt dem Präsidenten auch der Auf- | Königöberg 329,71 + 1,08 ichwa d rüde. AR 
beſonders durch ihre vollſtändige Unabhängigkeit aus. in die füngfte Zeit der Hoffnung hingegeben haben, köſungsgedante wieder in verſtärkte Erianerung, dem Dam. 32,2+065 flu bedeckt. 
zeichnet. daß die Wahlreform- Vorlage nicht die Sanction des er heute völlig entfagt zu haben ſcheint. Wenigſtens Putbus. . . 1324 11 315 nar? bedeckt. Regen. 
— Bezüglich der auf Norddeutſchland entfalle⸗] Kaiſers erhalten werde, und fie lönnen es nicht] wird gellagt, daß die Pariſer Polizei plötzlich mit Stettin... 320,7 T 3,016 ſtaik trübe, geſt. Neg. 
nen Beutewaſſen macht die „Frankf. Zig.“ folgende faſſen, dat nicht nur dieſe Sanction erfolgt iſt, ſon⸗sroßem Eifer ſich an eine, übrigens ganz ungeſes. — 326 T 49 Nd ak | — f 
Angaben: Die Geſammtzayl beträgt 540,000 Ge- dern daß der Kaiſer überdies das Miniſterium er: tiche Verſolgung der Pethions formulare gemacht Bruſſel. —.7 ＋ 1856 ieohaft bewöltt. 
wehte (darunter ungefähr 250,700 Chafjepote, mächigt hat, alle Vorkehrungen zu treffen, damit] habe. welche einige Blätter der Linten zu Gunſten] Köln .... 25,9 + 4% WSW uu m. e 
60,000 Tabatieregewehre, das übrige engliſche und die Wahlreferm im Abgeordnetenhauſe fo bald wie [einer Maſſenpetition für Auflöjung in Umlauf geſetzt[ Wiesbaden 23,1 4. % W tank — aeit Nn N 
amerikaniſche verſchiedener Syſteme ſowie flanzöſiſche] möglich erledigt werde. Am meiften erbittert find halten. Mit der Cabinetsanderung har Tyters jede | Trier... 34.4 4.4 W ſtürm. bras Röt Sturm a 


Percuſſlonegewehre, unter letzteren circa 8000 mit Partei zu befriedigen geſucht und wahrſcheinlich alle 
P cc 


Ite bit, 


männer. In das allgemeine Krankenhaus wurden 
13 verwundete Maurer und Tagelöhner eingeliefert, 
wovon jedoch drei, als nur leicht beschädigt qualifi⸗ 
eirt, in die häusliche Pflege entlaffen wurden. 

Der Anblid der Todten und Verwundeten war 
mitunter geradezu herzzereißend. Uater den hervor ⸗ 
gezogenen Leichnamen befand ſich ein Arbeiter, wel ⸗ 
chem das Haupt derart eingedrückt war, daß es ein 
Dreieck bildete, Einzelne hatten ſämmtliche Extremi⸗ 
täten zerſchmettert, jo daß der Körper einen vis zur wunden und ſchwere Gehirnerſchütterungen, und wird 
Unkenntlichkeit entſtellten Fleiſchklumpen bildete. an dem Aufkommen einiger Maurer ſehr gezweffelt. 

Bei der Ausgrabung der Verſchülteten that ſich Zwei Maurer, die an dieſem Baue gearbeitet haben, 
allen Anderen der Führer Schwetz, des Infanterie⸗ werden noch vermißt. Der noch immer drohenden 
Regimentes Salvator, durch raſtloſe Thärigfeit und Gefahr halber find die weiteren Wegſchaffangen des 
Muth hervor. Tretz vieler Warnungsrufe wich er Schuttes feit 2 Uhr Nachmittags angel worden. 
nicht von feinem Poſten und arbeitete unter den] Ein Militär-Cordon, fo wie Sicherheitswache, um⸗ 
Trümmern, um zu den Verwundeten zu gelangen.] ſtanden noch in den ſpäteren Stunden die Unglücks 
N N ) Einmal wollten die Uebrigen ſchon erluhmen, da ſie ſtätte, um das noch immer maſſenhaft herkeigrs⸗ 
daß ein genauer Ueberblick des durch die Kataſtrophe meinten, wenn noch Jemand unter dem Schutte ſei, mende Publikum abzuwehren. Wenige Stunden nach 
herbeigeführten Uaheils möglich war. Als todt wur⸗ fo müſſe er tedt fein. Allein der Führer verfiherte| der Katastrophe hat ein Ungenannter dem hieſigen 
en be den in das paſhologiſche Inſtitut fünf Perſonen fie, daß er Stimmen gehört habe; die Leute griffen) Polizei⸗Präſtdium den Betrag von 300 überge⸗ 
ſo eilten auch von allen Seiten Hilfeleiſtende herbei. transportürt und zwar drei Männer und zwei Tage wieder eifriger zu, und wirklich wurden außer zwei ben, mit der Widmung, denſelben für die Beſchädlg⸗ 
Während ſich im Innern des Gebäudes ſowohl löbner. Außerdem wurde der Feuerwehrmann Bu- todten noch zwei lebende Maurer aufgefunden und ten oder für die Hinterbliebenen der Verunglackten 

die dort nothwendigen Perſonen als auch Unberufene delicy todt vom Platze getragen. Verwundet (zumeiſt gerettet. Einer der ſelben, Namens Tuma aus Treia,!zu verwenden. Ueber die Urſach: der Kataſtrophe = 
in großer Anzahl befanden, ſtürzte wenige Minuten ſchwer) find außer zwei Sicher heitswachmännern, etwa 19 Jahre alt, lag unter der Leiche des Mau. kenn man bei Abgang fachmänniſcher Urtheile zur & 
nach halb 11 Uhr auch das Mauerwerk des hinteren von Seite der ſtädtiſchen Feuerwehr 6 Feuerwehr⸗ rers Poſpichal und hatte merkwürdigerweiſe, trot⸗ Stunde noch nichts Poſitives mitiheilen. 2 


Cheiles des Mitteltractes ein, wodurch auch der 
Bürgermeiſter Dittrich, ſowie der größte Theil der 
Anweſenden 5e leider aber auch Viele be⸗ 
ſchädigt wurden. Die Verwirrung erreichte nun ihren 
höchſten Gipfel und in wilder gift drängten die dem 
Gebäude zunächſt ſtehenden Menſchenmaſſen gegen 
die auf den nen in 88 einmündenden Gaſſen, 
wobei viele Perſonen zu Boden geriſſen und getreten 
wurden. Das verdoppelte Unglück forderte nun eine 
deſto ſchnellere Hilfeleiſtung. Mit Aufopferung des 
eigenen Lebens, ungeachtet ein großer Theil der an⸗ 
weſenden ſtädtiſchen Pompiers beim zweiten Einſturze 
mit in den Schutt geriſſen worden, arbeitete die 
übrige Feuerwehrmannſchaft mit bewunderungswür⸗ 
diger Ausdauer. Neben dieſer leiſtelen mehrere 
Sicherheits wachmänner tüchtige Dienſte. Bis gegen 
2 Uhr Nachmittags waren die Rettungsarbeiten, ber 
ziehungsweiſe Nach grabungen, fo weit vorgeichritten, 


2 . —..—X— 
| : Der Hauseinſtur in Prag. 
Ueber die furchtbare Kataſtrophe, welche ſich am 
Sonnabend in Prag ereignete, wird nun Folgendes 
im Prager Blättern mitgetheilt: Der 75 des von 
der Bavk „Slavia“ am Heuwagsplatze aufzuführen 
den Zinshauſes, deſſen Leitung dem Prager Stadt. 
rath und Archilecten Herrn Alois Turek len Sie 
wurde, war bereits bis zur Gleiche des dritten Stock. 
werkes gediehen und es wurde der milden Witterung 
wegen ununterbrochen daran gearbeitet. Sonnabend, 
gegen halb 10 Uhr Vormittags ſtürzte ein Theil 
des Mitteltractes, durchwegs Ziegelmauerwerk, mit 
furchtbarem Geiöſe ein, Alles mit ſich fortreißend. 
Schrecken und Entſetzen ergriffen alle übrigen Ar 
beiter, die todtenbleich aus dem Bau flohen und von 
denen Viele nur noch Zeit gewannen, ſich an die 
Gerüſte krampfhaft anzullammern. Nach dem erfien 
Schrecken ſchritten ſogleich die beherzteren Arbeiter 
en die Rettung ihrer verunglückten Arbeitsgenoſſen 
und da die Nachricht von dem großen Unglädfalle 
in kurzer Zeit in allen Staditheilen bekannt wurde, 


dem er ganz verſchüttet war, nicht nur die Sprache 
behal en, fo daß er den Hilfeleiſtenden, als ſein Kopf 
freigemacht wurde, zurufen konnte, ſie mögen nicht 
fo auf ihm herumtreten. Er konnte erſt nach breit 
Viert lauunden aus feinem Grabe befreit werden, 
während welcher Zeit man ihn zur Stärlung Wein 
und warme Suppe einflößte. Auſcheinend hatte der⸗ 
ſelbe äußerlich keine Verletzungen erlitten, 

Die Beſchädigungen find. größtentheils Kopf. 


1 
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Neipwendige Subhaſtatlon. 


Das dem Kaufmann Lonis Noſenberg 
ehörige, in Stadt Culm, Graudenzerſtraße 
elegene, im Hypothekenbuche No. 147 vers 

zeichnete Srundhüd ſoll 
am 10. Februar 1873, 
Vormittags 11 Uhr, 
an bieſiger Gerichts telle im Wege der 
mangsvpoliſtrecuna verſteigert und das Ur. 
eil über die Ertheilung des Zaſchlags 
am 12. Februar 1823, 
Vor mutags 11 Uhr, 
eben daſelbſt verkündet werden. 

Es beträgt der Nutzungs wert, nach wel: 
cher: das eee zur Gebäudeſteuer ver⸗ 
anlagt worden: 1134 4. 

Der das Grun ſtück belreffende Auszug 
aus der Stenerrolle, Hypothekenſchein und 
andere daſſelbe angehende Nachweiſungen 
können in unſerem Bureau III. eingeſehen 
werden. 

Alle Diejenigen, welche Cigenihum oder 
anderweite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der 
Einnagung in das Hypo hekenbuch bedür⸗ 
fende, aber nickt eingetragene Realrechte gel: 
tend zu machen haben, werden hierdurch aufs 
gefordert, dieſelben zur Vermeidung der Prä⸗ 
dufion ſpateſtens im Berjtegerungd: Termine 
anzumelden. 

Culm, ben 5. Dezember 1872. 

Königl. Kreis ⸗ Gericht. 
Der Subhaſtationsrichter. (9797) 


Marienburg-Mlawäkaer Eiſenbahn. 
Danzig-Warschap, Preußiſche Abtheilung. 


Die Anlieferung von 


160,000 Stück kiefernen Eiſenbahn⸗ 
ſchwellen | 


fol im Ganzen ober getbeilt im Wege der Submi ſion verbungen werden. 


genommen werden. 
Offerten ſind franlirt und verfiegelt mit ber Aufſchriſt: N 


Submiſſion auf Lieferung von Schwellen 
für die Marienburg⸗Mlawkaer Eiſenbahn 


bis zum 21. Decemter 1872, Vormittags 11 Uhr, an genanntes Bureau ein: 
zwreichen. — Berlin, den 4. Dezember 1872. (9853 


Neueſte Preisierapfegung! 


Wichtig für Bücherfreunde! 


Pracht⸗Kupferwerke, Claſſiker, 
Jutereſſante Werke, Striften ꝛc. 


als ſchönſte Feſtgeſchenke! 
für jeden Weihnachtetiſch! 
für jeven Bucherfreund! zu 


. Concurrenz-Spottpreisen. 
sr 5 Garantie für neu! plet?! und fehl 111 
Prima. Penſion. Heinen N 5 und protaiſche e ee vollſtändig in 


v. Grabowski, Major 3. D., 
Dabnboſſtr. 3 in Bromberg. 


Fiiſche 


Kieler Sprotten 


ſehr ſchöner Qualitat 
empfiehlt 


R. Schwabe. 


Zum Aufauge 


der Weihnachtsfeier 


ericubs ich mir dem hochgeenrten bichigen wie 
auswärtige» Pıhlitum mein, in der Bros 
bäntengaſſe No. 23 beſtebendes R ſtau⸗ 
rant ganz beſo ders zu empfehlen, da die 
Arrangement? ſolcher Art getroffen ſi nd, 
j den Gaſt auf das B eſte zu amüſiren, um 
die Sorge des alten Jahres vergeſſen zu 
machen. Die Eröffnung findet heute, den 
12. Dezember. A ends 6 Uhr ſtatt. Der 
Wintergarten befindet ſich in beſter Aus⸗ 
attung und wird verhe ilicht durch das 

uitreten der Tyroler Coucert⸗Sänger, 

beſtebend aus Hıren und Damen, » ter der 
Direction des Herrn Auguſt Niner. 
nt ER 5 ne vor» 
züglich gut wohl binlän, annt. i 
S. Schultz. 


3 großen Oetavbdn., elegant ausgeſtattet, nur 40 Sgr. — Für den Salon- und Bücher- 
tisch: Rom und seine Umgebung, deſſen Paläſte, Alterthümer, alle Sebenswürdig⸗ 
keiten, Leben, Sitten und Treis en ꝛc., brill. Prachtkupferwerk in gr. Qrt., mt 45 ar. Kunſt⸗ 
Härten ven Zimmermann, u. bſt intereſſanten und kunſtgeſchichtlichem Text von Pu of. Dr. Kühne, 
1871, elegant, nur 2 Ag! (Als ſchöaſtes F.ſt⸗Geſchent paſſend.) Werts dis Dreifache. — 
) Göthe's ſämmliche voetiſche und dramatische Werke, ſowie alle vorzüglichen Prolaſchriften, 
boͤchſt elegant g-tunden, 2) Gallerie Europäiſcher Stante, 25 kerübmte Stablſtiche, gr. Oct., 
u. nur 23 Tölr. — Illustrirte Geographie, neueste, mit vielen 100ten Abbildung., 
von Städten, Gebäuden, Vö lern ꝛc., größtee Fermat nebft Atlas von 58 fein colerirt. Karten, 
und der Karte von 1872. größtes Hochſofio, gebunden und elegant, nur 2 Thlr. — 
Edelsteine deutscher Kunst und Dichtung, in Wort und Bild, Kurfer⸗Werk, in groß 
Quart, mit 21 Kunſttlättern (Jedes ein Meiſterwert), und vielen Illuſtrationen Quarto, eleg. 
gebunden, nur 21 % — Gemälde aus dem Nonnenleben, enthüllte Geheimniſſe aue 
Klößern, groß Oetav, nur 18 Sgr. — Beatrice Cenci. Die Gräueltbaten und Folter im 
16 Jahrb., 2 ſtarle Bde. mit Bild, ſiatt 3 Thlr., nur 35 Sgr. — Reisebilder u. Jagd- 
skizzen aus Indien, berühmtes Pracht⸗Kapferwerk mit den vielen pra bid. colerirten Kupfer 
tafeln. gr. Format eleg., 45 Sgr. — 1) Geographische Charakterbilder, Länder⸗ 
u. Völkerkunde, 3 Bde. mit 51 Abbildungen, 2) Schiller-Gallerie, mit 2 Kupfe tafeln, 
Xylograph en, in Mappe, le des zuſammen nur 40 Sie — Bulwer's belieb e Remane, beſte 
deutiche Ausgabe, 31 Theile, Claſſiker Format, uur 2 Tolr. — Egyptische Geheimnisse, 
4 Tr eile mit über 1200 bewährte Geheim- und Sympatbiemiſtel, 40 % (alten). — Boz 
(Dickens) beliebte Romane, illuſtrirte deu ſche Pracht Ausgabe 25 Ode, eſeg., Claſſifer⸗Rormat, 
mit ca, 80 Kupfertafeln, nur 3 9. 28 Sgr. — 1) Populaire Astronomie, 4 Binde, 
mit vielen Kupfertaſeln. 2) Populäre Mytyologie, Uranus mit den vielen Kup ern, gr. Octav, 
geb., beide Werke zuſammen nur 45 Gar — Vurmeiſter, Geſchichte der Schöpfung, berllzmtee 
Werk, mit 100ten Abbildgn., nur 40 . — 1) Buch der Welt, das Goldene, mit den 
vielen Kupfertafeln und Illnſtrationen ze. gr. Format 2) Historische Charakterbilder, 
Seenen ars der Weltgeſchict,, 3 Bünde, mit 54 Abvildungen, beide Werte zul. nur 15/6 A 
— ]) Schiller's ſämmil. Werke, die Claſſiker-⸗Ausgabe, nüt S tahlſtichen, in 6 reich ve golf. 
Einbänden gernuden, 2) Wieland-Gallerie, mit 27 feinen Stab ſtichen, 3) Lesslug's 
Werke eieg. geb., alle 3 Werke zuſ. nur 3 Tülr. — Mädler, der Wunderbau 
des Weltalls, 685 große Octavſeiten ſtark, nebſt Kupfera las in Quant, 35 Sgr. — Dae 
goße Düsseldorfer Künst!er-Album, berühmtes Prachttupfer merk in Ort, vergoldeter 
Placht⸗Vand mit Goldichniit, elegant, Ale, nur 24 Thlr. — Alex. Dumas Nomane, 
deutich, 120 Theile, 4 Thlr. — Thakaray's Romane deutich, 85 Theile, nur 24 Tele. — 
Lever's Romane, deutſch, 85 Theile, nur 23 Tolr. — Memoiren der Gräſit Pon padour 
und Jerome Bonaparte's, 2 Bde. mit Titeldifdern, nur 48 Sgr. — Tetz er, Geschichte 
Pr:ussens bis auf die neueſte Zeit, 3 Bde. mit 22 Stahlſt., nur 1 Tolr. — Sophie 
Schwarz Romane, deutſch, 116 Theile, nur 3 Thlr. — George Sands Remane, 70 
Tyeiſe, unr 2 Thlr. — Die Macht der Elemente, berithmtes nud belehrendes Pacht . 
Kupferwerk in 2 ſlarken Bänden, mit 2,0 Abbildung. ꝛc. eleg. nur 40 Sgr. — 1) Mem iven 
der G äfiı du Bar v, 2) Crebillon, berühmt: Mirchen, beide 25 Sgr. — Shakespeares 
complete works (engliich), veunändig in 37 Theilen, 35 Sgr. — Vogler's Naturgeſchichte 
aller Re che, mutter 1200 Abbildungen, groß Fermat, gebunden, 35 Sgr. — Grecourt's 
Gedichte große Quart⸗Ausg., 14 Thir. — Reichenbach's Naturgeſchichte des Tbierie de, 
Ait colori'ten Kupfern, ele;ant gebunden, nur 4) Sgr. — Illaſtrirte Gewerbelehre und 
Technologie, ſaßlich dargeſtellt, 4 ftarte Bde., mit über 300 Abbildungen, mar 1% — 
Die Wunder der Zeugung, das Geſchlechtsleben im ganzen Umfange, ler 700 gr. Ocravfeit, 


Medic. ſlüſſiger 
Eiſenzucker, 


(Syr. ſorri oxxduti Hageri) nach Dr. 
Dogers no ıbeffertee Methode gegen 
Intarmuth 19 deren Folgelrank⸗ 
eilen. 

1 31.25 r, Fl. 121 C. 
Gaſtrophan, 
Speciſicum gegen Magenleiden. 1 Fl. 
Weiten gran Zu Fl 


Eisencerat 


gegen Froſtbeulen. 
HR Sgr. 


Kräl's 
echter Carolinenthaler 


— nn nn 


A- 3, nur 25/6 Thlr. — Weltgeschichte von Heger, größtes Octav, nur 25 Sgr. — 

Geſchichte der Krege Preußens von 1740 1263, 20 Theile groß Octav, mit 20 Stab fiben, 

nur 3% 9r — Moderne Sünden, 3 Bände, nur 1 % — Scandalgeschichten 

Europäischer Höfe, 10 Leude Cliſſiker Format, 5 Thle. — Jugend⸗Zeitung, die große 

f deuiſche, nur 25 Sy, — 1) Börne's ſammtt. Werke, 12 Bde, 2) Lau e's Novellen, 12 Ude. 

Davidstbee zuſ. wur 51 Tblr. — Der persönliche Schutz, g.. Oct., mit Kupfertafeln, verfirg. 1 Thlr. 

ee — Geschichte des Rabbi Jeschua Ben Josef Hanootzri, gen. Jesus Christus, 

gegen Husten und Eruſtleiden. Einig wabrhaſte Geſchichte des großen Propheten von Nazareth, groß Octav, nur 1 Tyn. 

1 Vadchen 4 . (Sehr ſelten und böchſt int'reſſan) — Das entfiegelte Buch der größten Gebeimniſſe, Off n. 

4 Chiuamundwaſſer barungen ꝛc. von Dr. Zimpel, e 24 Sgr. — Das 6. und 7. Buch Moſes, Ser 

8 . e beimniſſe aller Geheimniſſe, das iſt megiſch Geiſte kunſt, wort⸗ und bildgetren nach einer alten 

5 7 und Handſchriſt des Papſſes Greger, deutſch, mit ter 20 Tafeln, ſammt wichtigen A hang (fehr 

China ahnpulver, ſelten und böchſt intereſſant, nur 3 nur ee W 5 

0 5 i erg — . i eime filr a eſch echtskrankheiten, 

al vorz lalichſtes Zabnreinlaungs. reicher Vergold., 2 Thlr. Dr. Heinrich, tie geheime Hilfe e Geſch ech heiten 
Mittel. 1 Fl. M.⸗M. 12 8, 1 Sch. 


ve rſieg., nur 1 Thlr. — Walter Scotts 15 Remane, bitbiche deutſche Cab.⸗Ausg., in 100 Bdu., 
BB. 6 . nur 4% Tble. — Paul de Kock’s bhumoriſtiſche Romane, illuftr. Pracht⸗Ausga e, 50 Thle. 
* — 7 22 om 
Fluüͤſſige Eiſenſeife 
N | zur ſchnellen Heilung friiher Wun 


mit FO Kupfirtafelo, nur 23 Thlr. — Casanova’s Memoiren, neneſte illußrirte deuiſch⸗ 

4 7 
den 1 51 20 Gr, 4 Fl. 10 . vulaire Anatomie des Menschen, mit 50 Illaſtrotionen, 2) Pralt ſcer Haus-Arzt, 
große iüuſtrirte R mein. und Nevellen⸗Samm ung. 12 Theile, gr. Qrt., 28 Sir. — Ame- 


erzeugniſſe des Joſ. Fürſt, Apoth. zum weißen Engel in "rag. 


beſte deuiſche Prachtausgabe in 4 Bänden, mit Kupfern, nur 3 Thlr. — Andere Ausgabe 
Lager nm Danzig tie Droguiften 5 


Ausgabe, 11 Boe. Oct., mit den Bildern, 33 Tor. — Chevalier Faublas Abentener ꝛc. 
une 40 Sgr. — Hamburger Broſchilren von 7% Sar. bis 2 Thlr., je nach Ordre. — 1) Br 
In eckter Dualuät halten ft.t3 am 321 ben orte Weltlel, zufammen 25 Sgr. — Lamartine's Werte, 45 Bde., Claſſiter⸗Fermat, 
Franz Jantzen, Hundegaſſe 38, aur 3; Tolr. — Tromlitz Romane, 5 elegante Bände nur 40 Sgr. — Feierstunden, 
* U nal: 38, 
Ni 


und N chard Lenz, Brodbäntn: rikanische Biblis!hek ter iniereſſanteſten Indianerg⸗ſchichten, Jagdabenteuer, Romane 
gaſſe 28, die Apotheke Zum Eng⸗ . Reifen 1 d. Wildniſſen. Steppen, Prairien, 24 große Oetevode., nur 3 Thlr. (Werth Über 
liſchen Wappen; in Krauſt: das Vierfach). — Bibliothek ben ſcher Romane, der bellebie den Schiri ſt⸗uler, 10 eleg. gr. 
die Apotheke von H. Werner. Octavbde., gat 10 Ther. nur 45 Sgr. — Unterhaltungs-Bibliothek der beliebieften 


u a: ion are, 10 Abe. Oct. nur 45 Sgr. (Werth über das. Vierfache). — Die Meiſterw der Wie- 
Getreide⸗Preßhefe 


ner Gemälde- Gallerien, Auswabl vorzüglicher Gemä de, mit 15 greßen Pacht- Stabl⸗ 
ft chen, (Kunſtblät er), rebſt e 2 75 ne nur 35 Sgr. — 2 
5 = 3 Album, 24 ® otopraph en Rafa Jſcher Meiſterwerle, höchſt elegant in A dum mit Bergo's 
4 5 — Aue 6 dung nur 2 Thlr. sei Jugend Bibliothek, 8 Werke entbaltend, als eine poetiſche Kriegs 
bbeſeſabril vo ae n geſchichte in gr. Format, mut vielen Ilunr., lerner das deu sche Vaterlandsbuch in 
BEBYEILTADEIE von. groß Format, ſowie noch 6 verſchiedene reizende Bit ber in eu chen Einbandeu, bells unt Geld- 
II ilh. Conrad, halt, die e ſchöne Sammlung zuſammen nur 1 Thlr. 25 Sgr. 
Grünbof, Stettin. 


Billige Musikalien. 
Weihnachtsgeſchenk 


Des Pianisten Hausschatz, 12 brid. &clon-Gompofitionen, von God frev, Kafka, 
Richards, Aſcher ꝛc., eleg., nur 1 Tylr. — Salon-Compositionen für Piano, 15 der bes 
für Krampfleidende. 
Eine „Anweiſung, bie 


lnebteſten Piecen von Ascher, Mendeſſohn ꝛc., eleg., nur 1 Thlr. — Opern-Album, 12 „öl 
ri 07 2 
E pilepſie 


greße Opernpotpourri’s f. Piano (die Hugenelten, Robert der Teufel, Don Juan, Faust, 
(Fallſucht, Krämpfe) 


Afrikꝛnerin 2c) für alle 12 Opern brillant ausgeſiattet, auf. nur 2 Thlr.! — Opern⸗Album 
No. 2, e erfalls 12 andere beliebte Opern fur Piano enthaltend (Tannbänſer Tell, Zand er⸗ 
fiöre Martha 2°.) brillant ausgeſtattet, zuſammen unc 2 Tylr. — Vierzig Lieder ohne 
Worte, von Merdeleſehn⸗Bantholdi, At Schubert ꝛc., neue elegante Ausga e, mit Men 
delsſohns Portrait fehr elegant nur 1} Th'r. — Tanz- Album fur 1873, die neueſten u. 
beliebteß. Tänze für Piano, mit Runfibi., bechſt eteg. mit Brgeldung nur 1 Thlr.! — Tonz. 
A bum für 1872, ebenſo, 1 Thlr, — 36 ber beliebtenen Tänze file Clavier, einzeln 25 Sgr., 
zwammen 1 Thlr. — Festgabe für die Jugend, ca. 300 Lieblinge ſtücke aus Opern, Liedern 

durch das jet 11 Yıbren bewäbrte bantaſien c., der keltebtenen Cemponiſten, zuf. eleg nur 2 Thlr. — Beethoven nud 

Wuante'ſche Univerſal Gefund: Mozarts ſämmtliche (34) Clapier-Senaten, eteg. Quart Pracht-Ausgabe, zul. nur 2 Thlr.! 

beitsmittel binnen kurzer Zeit radi⸗ — Concert-Album für tie elegante Welt, die ſchönuen Cltavier⸗Compoſt ionen, leicht und 
lal zu heilen. Heraus egeben vom Er⸗ brillant, mit Kurfern, pompös mit Vergoldung, nur 45 Sgr. — Concert-Album No. 2, 

finder Fr. A. Quante, Fab rikte. inf zu er, nur 1 Tölr. — Schubert's jo beiübmte 80 vieder, mit Pianobegl., 24 Sgr. 

u zu Warendorf in WB: ftr Gratis werden bei Auftägen von 5 . an die befannten Zugobeu beigefügt; bei 
fallen, welche gleichzeitig zahlreiche, ) 

steil amtlich conſtatirte reip. Seit länger als 20 

eidlich erhärtete Alteſte und Dank⸗ 

ſaaungs schreiben von glückl. Geheilten 

aus allen fünf Weluhei en enthalt, 

wird auf direte Franco⸗Beſtellungen 

— 5 Herausgeber gratissfianco ver⸗ 

ſandt. 


größeren Beſtedungen noch: Kupferwerke, Claſſiker ic. . 

N 7 ahren iſt es mein Geschäftsprincip, bie beſſe und 
itte! S i g g 
ag j 8 am = ges au 17 K Wer nun 32 eee 
will, da er Auftrag ſofort prompt, iu nur gänzlich neuen, fehlerfr . 
ſorgfäll ig te t 115 vitie höflichſt die Auftrage doch nut direct cinzufenden an die 

Export- Buchhandlung von 
. 2 
J. D. Polack in Hamburg. 


5 a . U Geſchäftslocalitäten Bazar No. 6/8. 
DE Bücher und Mufikalien find überall gänzlich zell- n. ſteuerfrel. (9861) 


Die Submiſſio Spedinunggen liegen im Bau⸗Bureau Charlottenſtraßſe 33a 
2 Treppen, zur Cinfiht aus und lönnen daſelbſt auch Copien derſelben in Capfan, 


Text, mit ſebr vielen Abrildungen, nur 45 %. — Eros, Wörter buch de Liebe, in 2 Binden, 2 


gante 


J. Koenenkamp, 
—Tapiſſerie⸗Mauufactur = 


Danzig, Langgaſſe 15, 
errfitg aus Berlin, Wien, das neueſte in . 
angefangenen und fertigen Stickereien. 
Zur Stickerei Gegenſtände in Alabaſter, 


Holjſchnitzerei, eles 


: Korbwaaren, Bürſten und Lederwagren. 
Garnituren von Stickereien zu 
Deljgurte, Tragbänder, Lederwaaren werden im neueſten Facon 
Gekaͤkelte Wollwaaren, gi: Stans, ale Züser, Scetemärmer, 
2 Damenhemden, Libbinden und Strümpfe, Pelzcoll ers mit Knöpfen c. . 
Strickwollen, Vigogne⸗Wolle, Baumwolle, ar Ln 
feier und Poſamentierwaaren in großer Auswahl. 6 
Herren⸗Garderobe⸗Artikel, Se „Binden, 
Wolli cken, Unt rreinkleider, Wollhemden, Gummi Tragbänder, 
Buckskin⸗Handſchuhe und Regenſchirme. 


Parfümerien in eleganten Käſtchen zu Geſchenken paſſend. 


NJ. e 2 7. ee f 
Epileptische Krämpfe (Failsucht) 
heilt brieflich der Spezialarzt für Epilepsie Dr. 0. Killisch, Berlin, 

Louisenstrasse 45. Bereits über Hundert vollständig geheilt. 


Schlummeukiſſen, Leib · und 


ſowie ſämmt⸗ 


Ueberbindetücher, 
entücher, geftridte 


Hẽòss der Harnorgane 
gurantirt, 
Sebustianstr. 39. 


Gartenbau Ausſtellung 
ausgezeichnet, 


und koſtet 25 n — Auf elegant geſchnſtz 
tem Breitchen mit be ier igem 
oder 
mit Thermometer zuſammen 1% 20. 
Kiſte und Verpodung 71 % Ert ärung in 
allen Sprachen dam. 

Preisermäßigung 
Artikeln. 

Mikroſcope eigener Fabrik, unter Ga⸗ 


Vergrößerung bis ca. 500 Mal à 25 % 
Dieſelben mit 3 Oeul. u. 3 Satz Linſen bie 
700 Mal Vergrößerung 35 As Größere In. 
'trumente bis 180 % (eta vorätbig. — 


A. — Fernröhre von 33 Ag, 5—40 . 
Barometer auéroid, gut gearbeitet, vor 
3, 10, 11, 12, 14, 16 u. 18 , mit elegan⸗ 
tem Ständer oder Rahmen bis zu 50 4a 

Preie-Notizen und Aus kunſt über alles 
dem Gebiete der Optik, Püyſit, Chemie x 
Angehörige ertyeile bereitwilligſt. 


A. Meyer, 
Hof⸗Optikus, Berlin, Linden. 


Fabrik gegründet 1840, 
Gründlicher Unterricht im 


1 
Franzöſiſchen 
wird ertkeilt Breiigoſſe 43, 1 Tr. rechts 
äh. daſeloſt Mutwoch und Sonnabend vor 
2 bis 3 Uhr. 


Mauerſteine, 

tinige hundert Mile, ſowie 50 Mille Hohl: 
tte ne, find ab Bahnhof Lauenburg zu ver: 
taufen und können im Laute des Winters 


geliefert werden. 
A. Casper, 


Lauenburg. 
ta Ittoes trodaes Fihtenhol, ſi id noa 
400 Rıummeter ab Bahnhef Lauen 


burg abzulaſſen. 
A. Casper, 


Lauenburg. 


Weizenkleie n. Roggen: 


futtermehl 
A. Frentz 


in Dirſ bau. 


„ A EEE EEE — — 
Mes Haus 1 I, em Breiten 


thor, in gutem baulisen Zuſtande 
worin ih frıt 22 J hren ein Pußgeſchaf 
mit beſtem Erfolie ietrieben nd das fid 
ſeiner fleg enten Lage wegen zu jedem ander. 
Heſchäft vorzüglich eignet, bin ich willene 
weden Aufgabe des Geſchälts, bei folide 
Anzablun! zu ver J. Brehmer. 


offerirt 


 Dampffeffel, 


wird zu kauen geſucht. Offerten sub 990 
in der Expedition dieſer Bettung. 

Hochtragende und friſchmelkend. 
Kühe lets zu haben bei 


A. Lüttke, 
8854) Keſſowo bei Terespol. 


il igem, 
Geſucht baz aur ue be. 1.32 
nuar 1873, 2 Reis nde für beben 


tende Golonial: Maaren ⸗Heſchäfte, ein tüch 
tiger, mit dem Dampf⸗Apparat v rirauter 


Deſtillateur, mehrere B u ch h al te U’ mit 
ſchöner H indſchriſt, gewandte Verfäu'er für 


erreu- und amen ⸗ 


Loſamentir -, 
mt der Confekeion vertraut feia, ſowie 


Lehrlinge für alle kzufm Branchen 

durch das Stellen: Vermittelungs Bureau von 

llermann Zimmermann, 
Steuin, Friedrichsſtraße 6, 


10 Apotheker Krausc'e Injec- 
tion Fl. 1 % heilt radical jed, Aus- 
Ertolg 
Dr. Druschke, Berlin, 


Das Baroskop. 
von mir erfunden und in der 


Carlsruhe durch Diplom 


zeigt das Wetter 30 Stunden im Voraus an 


Namens zue 
Wappen 3 Ag 22 Gr — Baroſcor 


in nachſtehenden 


rantie der Gute, mit 2 Oeul., 2 Setz Linſen, 


Pireſegre für Schule und H us 33, 5, 


Aeferant loniglicher und tadtiſcher Behörden. 


sur Dampfentw'eck lung nicht mehr brauchba. 


Material, Kurz-, Eifen, Cigarren, B 
Garderobe Geſchafte, letztere müſſen aber | aſſ 


Ein gut cihaltener ganzer 


Verdeckwagen 


ſtebt in Adl. Jellen bei Mewe billig zum 
Verkauf, 
De mein Tt 72 Iibren bei mir Tungirens 
der Bureau:Vorjteher zum Bücgermeiſter 
der Stadt Biſchofswerder ernannt iſt, fo in 
feine Stelle in meinem Bürcau von Neufahr 
ab zu besetzen. G balt 25 7% monatlich. 
Bewerber welche die Elgenſchaflen der Soli“ 
dität und der Geſchäftsgewandtheit befipen, 
wollen ſich bei mit zur ächſt ſchriſtlich, mit 
Einſendung ihrer Zeugniſſe, melden, 
Roſenberg, Weſtpr., 10. Dezbr. 1872. 


Nauen, 
Rechtz⸗Anwalt und Notar. 


Eine gepr. Erzieherin, 
nuſikaliſch, ſucht ein Engage nent. Gef. Adr. 


unter 9093 find i d. Erped. d. Sta. einzux. 
Ein Kaufmann 


tucht ſtandes gen äß Beſchäſt gung, ſei es als 
Auchführer, Lagerverwalter oder in ähnlicher 
Weiſe. Adr. unter 9953 in der Exd. d. Big, 


Eine geprüfte gut emzfohlne Erzteberin, 
muſikaliſch, wird zum 1, I mvar ge 
von F. Heine Fel ꝛenau bei 2 er 
(gie talh. geper. Gizteherin, die auch in 
Sprachen und Muſik unterrichtet, wird 
dom 1. März 1873 bei 2 K. von 6—7 Jah. 
zu engagiren geſucht. Adreſſen werden in der 
Erpediuon dieſer Z g. unter No. 9999 erb. 


deſtillatien vollſtandig vertr. 
und der polniſchen Sprache mächtig. 
ſucht in cinem gleichen Gefchäse ver 
„Januar Stellung, Gefällige Offers - 
ten werden unter No, 10,000 in der 


Expedition diefer Zeitung erbeten. 1 


ür eine tenommite Wirt 
F gegen mäbine Penſion e 
Böhrer, Langgaſſe 55. 


: "a ruſtadt war. 


ft die geräumige BarterresGtage einer Villa 

n der beſten Lage, a 6 

u 3 ge, an der Promenade, zu 
Auf Verlangen auch Stallung it. 

10 ung Netten werden unter H. A. 
2 Annoncen Exp diti 

Audolf Moſſe in Erfurt ee er 


Ein Ladenlokal 


nebſt Wohnung, wird in fre⸗ 
quenter Lage der Stadt zum 
I, April 1823 zu miethen ge⸗ 
ſucht. Adr. unter II. I. 1 
werden in der Exped. d. Itg. 
erbeten. 


* Freundin! Auf alle D. Anfragen — 
kann i. nur i. L. u Te. i. D Annäherung 
. unſ. Freundſchaft, m. gl. ſchätzen! — 


o RE > 
Vaterlaͤndiſcher Franen⸗ 
Verein. 
An Gaben für die von der Sturmflut 
gart betreſſenen Bewohner der Oſtſerkäſte fin 
zei. uns weiterhin eingegangen: von Herrn 
Robert Wendt 30 Hr. Eugen Wendt 5 
* Hr. J. D. Zacharias 3 % Fr. Maria 
2 5 ae Br 1 Jae i 2 
r. gr r. Juliu er 
3 Fr. male. Boje 1 % M 5 
jr. Agnes Link geb. Keiler 10 


berg 4 Fr Od riſt⸗Lieutenant von Kn 
) rk 7708 = 0 N 20 Gr i — 
aum 20 9% J. Müller 3 % A v. Lene ln 


Redgetten, Drud und Verlag von 
J. W Laser am ir Dang 


